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Kreisliga

TTV Brake II : TuS Jaderberg 
Montag, 29.01.2024, 20:15 Uhr

Sieg für den TTV Brake II in der Kreisliga

Als Jens Leiminer sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga nach
ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den TuS Jaderberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TuS Jaderberg meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Janßen und Soeken,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange mit Schäfer / Pfretzschner ringen mussten Janßen /
Heisenberg, bis sie ihre Kontrahenten mit 6:11, 16:14, 11:2, 3:11, 13:11 niedergerungen hatten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die richtige
Herangehensweise hatten Soeken / Leiminer beim 3:0-Erfolg gegen Köver / Schäfer ab dem ersten
Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 3:1 hatte Habbo Janßen im Match gegen Stefan Pfretzschner, das im Vorfeld als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Patrick Soeken hatte im Einzel gegen Ingo
Schäfer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Marco Heisenberg gegen Florian Schäfer. Jens Leiminer bekam
wenig später seinen Gegner Michael Köver dagegen beim 11:13, 10:12, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TTV Brake II und des TuS Jaderberg in die
Box. Völlig ungefährdet war danach hingegen der Sieg von Habbo Janßen gegen Ingo Schäfer nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:11, 11:8, 11:7 nicht verloren. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Patrick Soeken letztlich parat, um Stefan Pfretzschner zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Soeken nun 11
Siege bei 5 Niederlagen aus. Eine knappe Niederlage gab es dann indes für Marco Heisenberg beim
11:0, 16:18, 11:9, 7:11, 7:11 gegen Michael Köver. Insgesamt kurios war der gesamte Matchverlauf,
der ein Satzergebnis von 11:0 beinhaltete. Zudem endete der zweite Satz erst nach 34
Ballwechseln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jens Leiminer gewann gegen Florian
Schäfer mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schäfer
nun bei 4 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Brake II nun ein Punktekonto von 11:5 Punkten auf, während
der TuS Jaderberg vor dem nächsten Spiel, das am 26.02.2024 gegen den TTC Waddens II ansteht,
5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Brake II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 19.02.2024 gegen den TV Esenshamm.

 Statistik:
 TTV Brake II

Doppel: Janßen / Heisenberg 1:0, Soeken / Leiminer 1:0 
Einzel: H. Janßen 2:0, P. Soeken 2:0, M. Heisenberg 1:1, J. Leiminer 1:1 

 TuS Jaderberg
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Doppel: Schäfer / Pfretzschner 0:1, Köver / Schäfer 0:1 
Einzel: I. Schäfer 0:2, S. Pfretzschner 0:2, M. Köver 2:0, F. Schäfer 0:2


